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Patientenerwartungen:
- Das Krankenhaus ist optimal 

ausgestattet: organisatorisch und 
technisch

- Es erfolgt ein optimaler, reibungsloser 
Ablauf

- Vorerkrankungen und Medikamente sind 
auf der Krankenkassenkarte gespeichert

- Fragen werden nur einmal gestellt
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Patienten vor dem 
Krankenhausaufenthalt:
- Informationsquelle Internet
- Online-Terminierung vor der Aufnahme
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Patienten im Krankenhaus (1):
- Ärztliche und pflegerische Anamnese
- Erfassung aller Daten
- Pflegeplanung
- Dokumentation der Pflegemaßnahmen
- Pflegeinformation bzgl. der 

Patientengenesung
- Erfassung der Pflegeintensität
- Fieberkurve
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Patienten im Krankenhaus (2):
- Konsilstellung
- Markierung von Besonderheiten (z.B. 

kognitive Einschränkung)
- Hol- und Bringdienst für Patienten

- Ausfallmanagement des digitalen 
Systems in Form der 
Papierdokumentation
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Patienten im Krankenhaus (3):
- Digitale Röntgenbilder und EKG sind 

abrufbar und werden nicht mehr gesucht
- Digitale Visite
- Orts- und zeitunabhängiger Austausch 

zwischen den Berufsgruppen
- Videokonferenz am Bett mit einem 

Konsiliararzt
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Im Krankenhaus:
- Betten mit Barcode
erleichtert die Einhaltung der 

Reinigungszyklen
optimiert den Transport
Leichteres Auffinden von Spezialbetten
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In der Altenpflegeeinrichtung:
- Digitale Dokumentation
- Kommunikation, insbesondere während 

des Besuchsverbots in der Coronavirus-
Pandemie

- Beschäftigung mit
‚Robotern‘,
digitalen Effekten
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Öffentlichkeit, soziale Medien:
- Was darf/soll ich preisgeben?
- Über mich?
- Über meine Kinder, die stationär 

behandelt werden?
- Babygalerie?
- Datenschutz?
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Wechselspiel

zwischen Fortschritt und

Sicherheitsvorkehrung
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Was ist Fortschritt?

Technikfolgenabschätzung!
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Wo bleibt die menschliche 

Zuwendung?
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Nutzen:
- Für automatisierbare Tätigkeiten -> 

damit bleibt mehr Zeit für pflegerische 
Tätigkeiten am Patienten und 
menschliche Zuwendung
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Risiken:
- Reduzierung des Personals?
- ‚Übersehen‘ menschlicher Äußerungen 

und Bedürfnisse
- Cyberkriminalität
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Fazit:
- Der Einsatz digitaler und robotischer

Assistenzsysteme muss immer
vernünftig
sinnvoll und
zumutbar sein.
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für Ihre Aufmerksamkeit!
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